
 

 

Familienanlass: Besuch der Umweltarena in Spreitenbach am 1. Dez. 2018 

Ja, es war der letzte Anlass des Jahres 2018. Und so hätte er aussehen sollen:  

Mama kann nach Lust und Laune im Center weihnachtshoppen gehen, Papa oder Opa 

kommen mit den Kindern zum Familienanlass in die Umweltarena, können Elektroauto 

fahren, die Jungs Segway, zu Mittag Insekten und Mehlwürmer essen, danach einiges über 

„Food waste“ (fortgeworfene Nahrung) hören usw, usw !  

So haben wir es uns ausgedacht und den Programmpunkt als Höhepunkt zum 

Jahresabschluss 2018 genommen. Schon immer sagten wir uns im Vorstand:  

Ein Besuch der Naturfreunde der Umweltarena ist es für alle unbedingt wert – (war es auch!) 

und Pflicht (schien es leider nicht zu sein!) 

 

Hätte, hätte, hätte , goldne Velokette! 

Denn denkste! Die addierte Lebensdauer aller Teilnehmer dieses Familienanlasses betrug 

stolze 130 Jahre. Aber bei nur gerade 2 Teilnehmenden zwar schön hoch, aber damit wurde 

das gewünschte Zielpublikum nicht erreicht. Nelli, die jüngste Teilnehmerin, weil eben die 

einzige und der Organisator genossen die Ausstellung. Weil Hans zwei alte Handys dabei 

hatte und an der Kasse zur Wiederverwertung zurückliess, war der Eintritt sogar frei. 

Und so liessen wir unserem Spieltrieb anstelle unserer Enkel freien Lauf. Seht selbst hin! 

Trost: Die Teilnehmerzahl kann nur noch ansteigen! 

 

Letzte Anweisungen für den Elektro-Twizzi. Hans kurvt schon. Und jetzt - go, Powerslide, Opa! 

Alles umweltfreundlich! 

 

 
Gut, wollten nicht die Jungen kommen, dann machen‘s eben wir Senioren, ohne uns anzustellen! 



    

Einen Drittel unseres Essens werfen wir weg! Die Kameruner nur 5 Prozent, weil sie arm sind. 

Daraus folgen wir… 

 

Jahresmotto 2019:  

Beim Essen heisst es: „Besser weniger als mehr!“  

Bei den Teilnehmern aber heisst es: „Besser mehr als weniger!“ 



 

Und das nächste Mal seid ihr wieder dabei! 

Sonst hauen wir euch in die Pfanne! 

 


